


Geschätzte Kunstfreunde!
Nach zwei Jahren „schöpferischer Pause“ ist es nun wie-
der so weit, KUNSTFIEBER steht vor der Tür, dem Credo 
„Räume-Talente-Schätze“ sind wir treu geblieben und zu-
sätzlich begleitet uns ein Motto: MAGIE. 
Entsteht auf einem weißen Blatt Papier eine Zeichnung, 
ein Gemälde, eine Komposition, ein Text oder der Druck 
einer Fotografie, dann hat das im Sinne des Wortes sehr 
wohl mit Magie zu tun. Mit jedem Strich verändert sich 
das Bildnis, mit jedem Buchstaben das Wort, mit jeder 
Note der Klang. Entsteht etwas Neues, etwas noch nie 
Geschaffenes, etwas noch nie Gesehenes, dann ist man 
der wahren Kunst schon sehr nahe, dann entstehen Emo-
tionen, dann beginnt auch ein Prozess zwischen Gefallen 
und Nichtgefallen, zwischen Begeisterung und Provokati-
on, es kommen Freuden auf oder man sagt sich einfach: 
„das ist nicht meines“. 
Wiederum werden an die dreißig Räume Kunst präsentie-
ren, hiesige, regionale und auch internationale, ein Kong-
lomerat an Kreativität und wenn das eine oder andere 
auch noch fasziniert oder verblüfft, dann sind wir wieder 
dort, wo unser Motto zuhause ist, bei der Magie!
Viel Freude!

Wolfgang Schwaiger
Obmann Kulturausschuss 
der Marktgemeinde Fieberbrunn

Wie oft stellt man sich bei einem Gruppenfoto die 
Frage, alle schauen „normal“ aus, nur ich wieder 
einmal nicht? Der Grund ist ganz einfach, weil man 
sich selbst eigentlich nur vom Spiegelbild her kennt. 
Dieses Selfie entstand im Museum der Illusionen 
in Wien, da gibt es einen Spiegel der wortwörtlich 
entspiegelt ist.

Foto: Wolfgang Schwaiger



INFOBÜRO
DZ-Meridian
Helga Höck
0664 / 73 494 853



P R O G R A M M Samstag, 15. November 2025
10:00 Uhr - Gemeindezentrum
Offizielle Eröffnung und Bildenthüllung
Mit Zauberstab und Zauberspruch werden die Pforten zu den 
dreißig Räumen fast wie von allein aufgehen und zum Besuch 
einladen. Jeder Raum wird etwas Besonderes sein, davon ge-
hen wir aus. Das Stelldichein zwischen KUNST-Sinnigen und 
KUNST-Schaffenden möge seinen Lauf nehmen. 

11:00 Uhr - Galerie im Zentrum
Vernissage Jixin Wang – MAGIC OF NATURE
Es wird wohl etwas eng werden in der Galerie, aber man kann 
diesen großen Moment auch live im KUNSTFIEBER Radio mit-
erleben, wenn Frau Dr. Dietgard Grimmer über den international 
bekannten Künstler Jixin Wang laudatieren wird. Die Galerie im 
Zentrum erfährt durch die Präsenz von Jixin Wang eine neue Di-
mension und seine Bilder werden bis zum Jahresende den Raum 
bereichern. 

15:00 Uhr - Festsaal
Gavis Mande, Andrea Wieser, Marcel Wieser, 
Martin Malaun – DIE KUNST DER IMPROVISATION 
Als Experiment gedacht, inzwischen sind wir überzeugt, dass die-
se Performance einen ganz besonderen Stellenwert hat. Gavis 
Mande stammt aus Uganda und hat uns bereits als „Meister der 
Augen“ bei mehreren Begegnungen restlos von seinen Qualitäten 
überzeugt. 

BILD: Gavis Mande



Er wird auf der Bühne (ein noch geheimes) Bild malen, 
beginnend mit einer weißen Leinwand. Zu seinem Schaf-
fen wird Musik gespielt, nicht irgendetwas aus der Kon-
serve, sondern live von drei großartigen Musikern: am 
Klavier die Pianistin Andrea Wieser, an ihrer Seite ihr 
Sohn und Komponist Marcel und kongenial ergänzt von 
Martin Malaun auf der Zither und einem flachen Stein aus 
Schiefer. Das kongeniale Trio wird Mande auf die Finger 
schauen und dazu Töne improvisieren, die man in dieser 
Form noch nicht gehört hat. KUNSTFIEBER pur!

16:00 Uhr - Volksschule Markt
Verein Kitzbühel Aktiv 
Pianistin Olga Balabon
Begleitet von angenehmer Pianomusik der Ukrainerin 
Olga Balabon genießen wir die große Gemeinschafts-
ausstellung der Künstlerinnen und Künstler vom Verein 
Kitzbühel Aktiv. So lässt sich Kunst genießen, in der 
wunderschönen Aula der Volksschule Markt. Auch die 
Volksschule Pfaffenschwendt wird sich beteiligen, mit Il-
lusionen. Einfach schön. 

Fotos: Privat - Stefan Brinkmann, Manuel Gasteiger

19:00 Uhr - Pfarrkirche Fieberbrunn
Kirchenchor Fieberbrunn mit Orchester
DIE ROHRAUER MESSE
Die meisten Pforten der KUNSTFIEBER-Räume sind 
wieder geschlossen, das größte Portal des Ortes öffnet 
sich für eine ganz besondere Messe. Komponiert vom 
Südafrikaner Shane Woodborne, interpretiert vom Kir-
chenchor Fieberbrunn, begleitet von großartigen Musi-
kern, zelebriert von unserem Pfarrer Christoph Eder. Wir 
befinden uns in einem geweihten, aber auch in einem 
magischen Raum, der Blick nach oben eröffnet die Fres-
kenmalerei des Tirolers Barockmalers Wolfram Köberl 
(1927-2020), ein Meister der dreidimensionalen Malerei.

20:30 Uhr - Rusty Joe’s Pub
Manuel Gasteiger, Stefan Brinkmann
BEATBOXING & GEBALLTE SPRACHE
Manchmal gibt es verrückte Begegnungen, vor allem 
wenn ein Musiker namens Manuel Gasteiger in der Lage 
ist, nur mit seiner Stimme Schlagzeug zu spielen und 
ein Literat und Dichter namens Stefan Brinkmann, der 
Nachtpoet, seine Texte zum Besten gibt. Menschliche 
Urlaute treffen Künstliche Intelligenz. Dazu ein Schwarz-
bier vom Fass - ein starker Ausklang von KUNSTFIEBER 
Tag Nr. 1

S A M S TA GS A M S TA G

Foto: Privat - Olga Balabon



Sonntag, 16. November 2025
11:00 Uhr – Volksschule Markt
Verein Kitzbühel Aktiv
Olga Balabon – MATINEE
Am Piano zaubert Olga Balabon ein klassisches Kon-
zert aus ihrem umfangreichen Repertoire, Musik von 
großen Meistern und auch zeitgenössischen Kompo-
nisten. Ein wunderbarer Auftakt für einen kunstsinni-
gen Sonntag.

 

13:00 Uhr – Dorfplatz
Tanzsportverein Pillerseetal
TANZSHOW
Auch wenn es vielleicht gerade null Grad haben wird, 
am Dorfplatz wird eingeheizt, mit Musik und magi-
schen Bewegungen. Unter der Leitung von Magdale-
na Trixl erleben wir eine spezielle für KUNSTFIEBER 
einstudierte Tanzperformance vom Feinsten. 

Ab 14:00 Uhr – Klubarbeit – Lindauweg  
und Sozialzentrum Pillersee
Heidrun Edelsbacher - DREHMOMENTE
Live dabei sein, wenn ganz besondere KUNSTFIE-
BER Tonproduktionen auf Platte gepresst werden, 
eine Wissenschaft für sich, herrlich analog und 
spannend zugleich. Ein Diamant macht den Schall. 
Ohne die Klubarbeiter wäre vieles nicht möglich bei 
KUNSTFIEBER. 

Tag der offenen Tür am Sonntag von 10:00 – 17:00 h
Sozialzentrum – Heidrun Edelsbacher, bekannt durch 
ihre Schriftbilder, hat sich einen besonderen Text 
ausgesucht, den sie zu einem Kunstwerk formt. Man 
kann ihr bei der Arbeit zusehen, ein Mantra entsteht. 
Am Sonntag, ab 14:00 Uhr.

15:00 Uhr – Pfarrhof
Lesung „Gedächtnis der Mauern“ mit dem 
Nachpoeten Stefan Brinkmann

16:00 Uhr – Volksschule Markt
Verein Kitzbühel Aktiv
Olga Balabon - KUNST & PIANO
Noch einmal taucht Olga Balabon die Aula der Volks-
schule Markt in eine besondere Atmosphäre, dieses 
Mal hat sie Tänzerinnen mitgebracht. Alles in Bewe-
gung und die Betrachter der Kunstwerke werden von 
feiner Klaviermusik begleitet – bewegend und beruhi-
gend zum KUNSTFIEBER-Ausklang.

S O N N TA GS O N N TA G

Foto: Privat



01 Bäckerei Maislinger
  Sylvia Heuberger
  Aquarell

Zu Beginn unserer KUNSTFIEBER – Reise begegnen 
wir den anmutigen Aquarellen von Sylvia Heuberger aus 
Going in der Bäckerei Maislinger, die am Samstag für 
uns bis 17:00 Uhr geöffnet haben wird. Kunstgenuss 
inmitten der süßlichen Duftaura des Brotgeschäftes, 
einmal tief durchatmen, vielleicht ein Espresso und der 
Tag darf werden. 

03   Heimtextilien Trixl
 Johanna Trixl - Landschaftsarchitektur
	 ANŽO  - Malerei

Im Raum Numero 2 trifft Realismus auf Surrealismus, ein 
Bogen wird gespannt zwischen Umsetzbarkeit zum Wohlbe-
finden und geistreicher Phantasien, die durch das gesamte 
Universum schwirren. 
Johanna Trixl nannte ihre Masterarbeit MARKIERUNGEN 
- ORTE MIT IDENTITÄT und widmete ihr Werk ihrer Hei-
matgemeinde Fieberbrunn, Gedanken für Plätze und Land-
striche, die zu neuen Sichtweisen führen, die unsere Auf-
merksamkeit verdienen. 

Anže Ivanuš, mit dem Künstlernamen ANŽO, ist uns dieses 
Jahr bereits in der Galerie im Zentrum begegnet. Der fan-
tastische Künstler aus Slowenien sprüht vor Phantasie und 
skurrilen Einfällen, während er an einer neuen Serie werkt, 
die durchaus aus 100 oder mehr Bildern bestehen kann, 
treiben ihn bereits neue Ideen in ganz andere Sphären. 
Köstlich, humorvoll und immer bis ins Detail durchdacht. 
BLUEVERZE, er wird uns sagen, was alles bedeutet. Auf 
Deutsch.

Bild: Sylvia Heuberger Foto: Privat Johanna Trixl

Bild: Privat Anzo



03   Architekturbüro Fliri
 Thomas und Jakob Fliri
 zwischen Rot- und Schwarzache – 
 AUFBRUCH ZUR BEGEGNUNG

Das Architekturbüro Fliri hat dieses Jahr einen für unse-
re Marktgemeinde sehr weittragenden Wettbewerb ge-
wonnen: die Neugestaltung unserer Dorfstraße und des 
Platzes vor dem Gemeindezentrum. Die Entscheidung 
fiel eindeutig, warum, das erleben wir beim Besuch des 
Raumes Nummer 3. Das Ortsbild wird sich grundlegend 
verändern, zeitgemäß und mit besonderen Orten der 
Begegnung. KUNSTFIEBER gewährt die jüngsten Ein-
blicke in das zukünftige Geschehen. Zukunftsvisionen 
bei einem guten Glas Wein, da sagt keiner nein. 

04   Blumen Plattner
 Blütenflair & Gartenlust
 Rosemarie Hoffheinz
 Fotografie – Nahaufnahmen 
 mit Respektabstand

Inmitten duftender Blumen und farbenfroher Blüten 
gehen wir einmal mehr auf Entdeckungsreise in 
unsere heimische Wildnis. Wer Rosemarie auf „der 
Pirsch“ erlebt, sieht als erstes eine Präzisionska-
mera und ein meterlanges schweres Objektiv. Damit 
hält sie wunderbare Augenblicke fest, hautnah und 
doch lässt sie die Tiere ungestört. So gehört es sich 
und macht uns große Freude. 

Foto: Architektbüro Fliri Foto: Privat Hoffheinz



05   Sporteck 
 Christine Winkler  (St. Ulrich a. P.)
 Malerei – verschiedene Techniken

Wie gut Mode mit Gemälden harmonieren kann, wird 
dieses Jahr die „Nuaracherin“ Christine Winkler un-
ter Beweis stellen. Seit ihrer Jugendzeit malt sie aus 
Leidenschaft, nach einer längeren Pause hat sie das 
CORONA-KUNSTFIEBER wieder gepackt und die 
Lust am kreativen Schaffen ist mit voller Kraft zu-
rückgekehrt. Vielseitigkeit zum Anschauen.

06   Kaufhaus Reiter – Schaufenster 
 KUNSTFIEBER
 PLAKATEDITION

Auch dieses Jahr gibt es wieder eine limitierte Aufla-
ge des KUNSTFIEBER-PLAKATES in Premiumqua-
lität, handsigniert vom Künstler Reinhard Walder. 
Erhältlich sind die Plakate im KUNSTFIEBER-INFO-
BÜRO im Dorfzentrum, Raum MERIDIAN. Mit dieser 
Ausgabe ist das halbe Dutzend voll und alle bishe-
rigen Plakate stehen noch zur Verfügung, Sammler-
wert. Einzelpreis: € 10,-- 

2016 – Manfred Fuschlberger
2017 – Adi Stocker
2019 – Sabine Fliri
2021 – Katrin Hinterholzer
2023 – Nabaa Alawam
2025 – Reinhard Walder

Bild: Christine Winkler

Fotos: Kunstfieber



07   Raiffeisenbank Kundenraum
 Toni Niederwieser - Fotografie
 Sjang Niederwieser - Design

Sjang Niederwieser (Niederlande)

Obwohl international gefragt und rund um die Uhr be-
schäftigt, hat Sjang Niederwieser spontan wieder zuge-
sagt, bei KUNSTFIEBER dabei zu sein. Nicht nur, weil 
er einen großen Bezug zu diesem Ort hat – wie er sagt, 
es macht einfach Freude, hier dabei zu sein. Und er 
bringt auch diesmal etwas Besonderes mit: seine neu-
este Lichtkreation namens LIQUID. Wir lassen uns ger-
ne aufs Neue „erleuchten“.
Und so muss man sich das vorstellen: 
LIQUID
Die Liquid-Kollektion ist eine harmonische Verschmel-
zung von Kunstfertigkeit und Innovation, die die Gren-
zen konventioneller Beleuchtung überschreitet. Jede 
Leuchte erstrahlt in einer leuchtenden Eleganz, die Ihre 
Sinne fesselt. Beim Umrunden der Leuchten tanzt und 
verwandelt sich das flüssige Licht und erzeugt eine vi-
suelle Symphonie, die sich Ihnen und Ihrem Raum an-
passt.

Toni Niederwieser – Fotografie
SCHWARZ und WEISS 
und JENSEITS davon.

Er gilt als einer der bedeutendsten 
Fotografen unserer Gemeinde und 
wird uns beim 6. KUNSTFIEBER 
zum 6. Mal etwas ganz Besonde-
res präsentieren. Toni Niederwieser 
liebt es, mit dem Medium „Fotogra-
fie“ neue Wege zu gehen; er expe-
rimentiert, improvisiert und ist welt-
weit vernetzt mit großen Meistern. 
Welchen Weg er dieses Jahr ein-
geschlagen hat, erleben wir in den 
Räumlichkeiten der Raiffeisenbank 
Fieberbrunn. Auf jeden Fall hat er 
seinen Finger nicht nur am Auslöser 
seiner Kamera, sondern auch am 
Farbpinsel. Fotografien verwandeln 
sich in Gemälde - mehr als eine Me-
tamorphose!

Foto: Sjang Niederwieser

Foto: Toni Niederwieser



Foto: Privat Widmoser

08  Schmuckecke
 Christine Widmoser
 KUNST & HAND-WERK?
 
Sie betreibt eine kleine Manufaktur und 
verwendet einen der ältesten Werkstoffe 
der Menschheit: die Wolle! Christine Wid-
moser macht etwas ganz Besonderes da-
raus, neben Kleidungsstücken, Figuren, 
Hüten entstehen auch Schmuckstücke, die 
sie aus den scheinbar unhandlichen Mate-
rialen mit Akribie und Feingefühl zu kleinen 
„Juwelen“ formt. Schauen wir ihr auf die 
Finger und erfahren so allerhand Neues 
über diesen faszinierenden Werkstoff.

09   Optik Kreinig
 Eric Bruvier  – IRIS-Fotografie 
 Magda Obkircher  - Skulpturen 
 Wolfgang Schwaiger - Fotografie

Vor zwei Jahren war er schon einmal zu Gast und die 
Nachfrage nach seinen fantastischen Großaufnahmen der 
Augeniris ist ungebrochen. Eine spezielle Optik, ein guter 
Fotograf und das richtige Auge dazu – die perfekte Rezep-
tur für einen fotografischen Ausnahmezustand. Einzigartig 
und individuell. 
Während man auf ein persönliches Irisportrait wartet, 
kann man genüsslich die quadratischen Erzählungen von 
Wolfgang Schwaiger betrachten. Fotografien - meist in 
Schwarzweiß - mit Motiven von fern und nah, ein passender 
Kurztext dazu, und schon entsteht eine neue Betrachtungs-
weise. Einfach ausprobieren. 

Foto: Privat Bruvier



10 Hotel Alte Post - Salon
 Franz Bachler
 Die Magie des Holzes
 Gavis Mande
 Die Magie des Malens

Wenn sich ein Pfaffenschwendter 
Perfektionist der Drechselkunst mit 
einem grandiosen Maler aus Ugan-
da einen Raum namens „Salon“ teilt, 
mag es vielleicht eine Begründung 
dazu geben, aber auf diese Perfor-
mance können wir sehr wohl sehr 
gespannt sein. 
Franz Bachlers grenzgeniale Trophä-
en sind nicht nur in der Billardwelt 
mehr als begehrt, sie verwundern 
und verblüffen und lassen uns rät-
seln - wie macht er das bloß? Edler 
kann man Holz kaum würdigen und 
seiner Fantasie sind keine Grenzen 
gesetzt. Nichts ist unmöglich, und 
man wird spüren, was UNSERE Na-
tur alles hervorbringen kann.

Bild: Gavis Mande

Foto: Franz Bachler

In fantastischen Ebenen bewegt sich auch Gavis 
Mande. Verblüffte er bereits vor einem Jahr mit der 
Ausstellung „Echoes of Nature“ in der Galerie im 
Zentrum, so verführt er uns diesmal in neue Sphä-
ren der Malkunst. Und das nicht nur im schmucken 
Salon, sondern auch im Künstlerfenster und auf der 
Festsaalbühne. Welch Freude, dass er bei KUNST-
FIEBER so prominent zu Gast ist. Möge diese Freu-
de auch auf die Besucher überspringen.

 C Künstlerfenster



Foto: Pia Niederwieser

 E Parkplatz Hotel Alte Post
 Pia Niederwieser
 ART-BUS

Bild: Patrice Bruvier

11 Dorfzentrum
 Innenarchitektur 
 Köck & Bachler 
 Patrice Bruvier
 Kunst trifft auf Intelligenz

Mit was allem hat sich der gebürtige Franzose in sei-
ner kreativen Vergangenheit nicht schon beschäftigt? 
In den frühen Jahren produzierte er Schmuck, dann 
zogen ihn die technischen Möglichkeiten des Compu-
ters in den Bann und nun hat er sich mit der Künst-
lichen Intelligenz angefreundet. Aber diese „Freund-
schaft“ wurde zu einem wahren Wettstreit, was kann 
die KI und wo muss man ihr auf die Sprünge helfen. 
Der einstige „Maler mit Licht“ wird nicht müde, sich 
mit den Errungenschaften unserer Zeit auseinander-
zusetzen. Mit verblüffenden Ergebnissen. Man sehe 
und staune - mitten in einem Raum, in dem Kreativität 
zu Hause ist. 

Pia Niederwieser ist jung, talentiert und weiß, was sie 
will. Für sie kommt kein klassischer, massiver Raum in 
Frage, sie braucht ihre Freiheiten und „bucht“ gleich 
einen ganzen Reisebus für ihre Performance. Wie 
sie den ART-BUS von Dödlinger Touristik inszenieren 
wird, bleibt ein spannendes Fragezeichen, aber auch 
dieses Geheimnis wird sich lüften, am Parkplatz vor 
der Alten Post. Willkommen bei KUNSTFIEBER und 
danke für den Generationensprung!



12   Dorfzentrum - Galerie im Zentrum
 Jixin Wang
 MAGIC OF NATURE

Vernissage: 15. 11. 2025 – 11:00 Uhr
Live im KUNSTFIEBER-RADIO
(www.kunstfieber.at)

Mit Jixin Wang zieht ein ganz Großer seines 
Genres für einige Wochen in unsere kleine Ga-
lerie im Zentrum ein und das erfüllt uns sichtlich 
mit Stolz. Jixin wurde 1966 in Rizhao, Provinz 
Shandong (China) geboren und studierte Ölma-
lerei an einer der besten Kunsthochschulen des 
Landes, der China Central Academy of Fine Arts. 
Sein Zyklus „The Lost Glory“ (2006-2009) wurde 
in Peking mit einer Goldmedaille ausgezeichnet. 
Er portraitierte die einstige Welthauptstadt des 
„weißen Goldes“ - die dem Untergang geweihten 
ehemals kaiserlichen Porzellanmanufakturen in 
Jingdezhen. Bald darauf führten ihn seine Wege 
nach Österreich. Er wirkte als Artist in Residence 
am Künstlerhaus Salzburg und fand bald auch 
hierzulande seine Motive, die ihn so einzigartig 
machen.

Fotos: Privat Jixin Wang

 
Die Veränderungen dieses berühmten Ortes, die langjährigen Leerstän-
de der Gebäude aufgrund von Spekulationen, sowie die unvergleichli-
che Lage und Bauart inspirierten ihn zu einem großen Werk in Form von 
Papierarbeiten und Ölgemälden. 
Seine Werke findet man heute in China, Taiwan, Südkorea, den USA, 
Deutschland, Österreich und den Niederlanden. 
Als Laudatorin dürfen wir Frau Dietgard Grimmer begrüßen, langjährige 
Leiterin von Kunst im Traklhaus in der Salzburger Altstadt. 

2019 thematisierte er an-
hand von 22 großformatigen 
Ölgemälden die Geschichte 
des Salzabbaus in der ehe-
maligen Saline auf der Per-
nerinsel in Hallein. Ein wei-
teres grenzgeniales Portrait 
widmete er Bad Gastein. 



13 Dorfzentrum
 Office TVB-Pillerseetal
  Reinhard Walder -  Malerei 
	 Fritz	Schipfl	inger -  Magische Steine

Reinhard Walder’s Portraits erstaunen immer wie-
der aufs Neue, Menschenbilder im Großformat, faszi-
nierend von der Nähe und von der Ferne betrachtet. 
Als Motiv wählt er große Persönlichkeiten der Welt-
geschichte genauso wie den „einfachen“ Menschen. 
Dieses Jahr ist Reinhard Walder omnipräsent im 
„Weltraum“ von KUNSTFIEBER, stammt doch der 
beeindruckende Plakatentwurf aus seiner schöpferi-
schen Hand. Ein Bild voller Schönheit und Anmut, voll 
Eleganz und Ausstrahlung, voll Hoffnung und Ehrlich-
keit - ein Meisterwerk!

Fritz Schipflingers „magische Steine“
Wenn Reinhard Walder und Fritz Schipflinger ge-
meinsam einen Raum inszenieren, dann verspürt 
man mit Gewissheit eine ganz besondere Aura. Nur 
wenige Steine wird man sehen - doch alle sind von 
großem Seltenheitswert, entstanden vor Millionen 
von Jahren - gefunden, entdeckt und verehrt. Ein 
„Außerirdischer“ wird uns ebenfalls beehren: der 
gigantische Meteorit aus Schipflinger ’s Privatsamm-
lung. KUNSTFIEBER wird nicht nur international, 
sondern auch „UNIVERSal“.

Foto: Meteorit - Fritz SchipflingerFoto: Reinhard Walder

Special Guest
Peter Vorhyzka
„zurück in die Steinzeit“



Bild: Augustin Castilla-Avila

15   Dorfzentrum Foyer 1. Etage 
 Agustin Castilla-Ávila  (Spanien)
 Grafiken – STILL LEBEN mit STILLE

Sollte man beim Schweben durchs Weltall hochklassige Musik 
hören, dann hat jene Persönlichkeit zur Gitarre gegriffen, die 
Albin Niederstrasser mit ins Boot geholt hat: Agustin Castil-
la-Ávila ist eine Koryphäe, sprüht vor kreativer Vielseitigkeit 
und seine Vita füllt inzwischen ganze Bücher: er ist Gitarrist 
(Superior de Guitarra), Komponist von unzähligen Werken, 
Kosmopolit und noch dazu Grafiker. Seine zeichnerische Kom-
position mit dem Titel „Still life with Silence“ wurde tatsächlich 
bereits in aller Welt ausgestellt. Dass eine Auswahl davon die-
ses Jahr bei KUNSTFIEBER zu sehen ist, darf man getrost als 
kleines Wunder bezeichnen. Wundern erlaubt!

14 Dorfzentrum - Meridian
 Irene Bernatzky  – Zyklus zum Thema Magie
 Valentin Mayr  – Prägedruck zum Zusehen

           KUNSTFIEBER INFOBÜRO

Sehen, erleben und vielleicht sogar ein wenig shoppen - so könnte 
das Credo dieses Raumes lauten. Irene Bernatzky hat uns dieses 
Jahr bereits mit ihren Jazzbildern in der Galerie im Zentrum beehrt 
und gezeigt, dass man Musik auch in Bildern „hören“ kann. Irene 
Bernatzky versteht ihre Kunst, ihre Schaffenskraft ist enorm und un-
glaublich vielfältig. Portraits, Blumen, Landschaften, Akte und Sze-
narien - Irene Bernatzky scheint in jedem Genre zuhause zu sein. 
Was sie unter „Magie“ versteht, werden wir im Meridian erleben. 

Bei Valentin Mayr geht es vorab um das präzise Handwerk. Als 
Buchbinder hat er sich bereits einen Namen gemacht. Im Präge-
druck entstehen großartige Einbände für Urkunden oder Speise-
karten. Valentin Mayr wird vor Ort live arbeiten und uns teilhaben 
lassen, wie so manche Geheimnisse seines Gewerbes funktionie-
ren. Auch ein KUNSTFIEBER-Souvenir wird es geben, in limitierter 
Auflage, aber individuell.

Das INFO-BÜRO ist die zentrale 
Anlaufstelle. Hier kann man sich
informieren, hier kann man 
KUNSTFIEBER-RADIO „schauen“,
 hier gibt’s Ansichtskarten, 
Briefmarken und natürlich die 
PLAKAT-EDITION im Premium-
druck, handsigniert in inzwischen 
sechs verschiedenen Sujets

www.kunstfieber.at

Bild: Irene Bernatzky



16 Dorfzentrum Foyer 2. Etage
 Nabaa Alawam   (Irak)
 Malerei und Modell – SHANASHEEL
 Richard Steiner
 Skulptur und Bild „Schutzengel“

KUNSTFIEBER 2019 war für die Irakerin Nabaa Alawam 
ein Wendepunkt in ihrem Leben. Nach langer Odyssee am 
Bürglkopf gelandet, malte sie drei Bilder und stellte sie 
erstmals aus. Es folgte ein Interview mit RADIO KUNST-
FIEBER – und wenig später konnte sie eine Wohnung in der 
Marktgemeinde beziehen. Inzwischen lebt sie in Wien und 
ist Mutter geworden. Bei KUNSTFIEBER stellt sie das von 
Heinz Jöbstl gebastelte Modell des berühmtesten Hauses 
von Basra im Bezirk Shanasheel (Irak) aus. Sie hat dort 
ihre Kindheit verbracht und es war ihr ein großes Anliegen, 
dieses Modell in Farbe zu tauchen und es nach ihrer Erin-
nerung zu gestalten. Durch die Auswirkungen von KUNST-
FIEBER wurde Nabaa Alawam als Künstlerin anerkannt und 
erhielt schlussendlich die Aufenthaltsgenehmigung in unse-
rem Land - im Gegensatz zum Rest ihrer Familie, die sich 
wieder im Irak befindet. Eine starke Geschichte – Kunst 
kann das Leben verändern. 

Auch Richard Steiner hat eine tiefe 
Verbindung zu Fieberbrunn. Der be-
sonnene Bildhauer und Maler ist ein 
Meister seines Faches und jedes sei-
ner Objekte erzählt eine Geschichte, 
tiefsinnig und wagemutig zugleich. Im 
Foyer erleben wir das Bild „Schutz-
engel“ im rustikal wirkenden Holzrah-
men, 90 x 160 cm groß, gemalt mit 
Acryl auf Holz, veredelt mit echtem 
Gold. Die geniale Skulptur „ICH“, die 
auf den ersten Blick wie ein großes 
Ohr anmutet, ist im eigentlichen Sinn 
ein Embryo, gemeißelt in Stein und 
verziert mit Metall. Eine Aufwertung 
für die oberste Etage des Dorfzent-
rums.

Fotos: Richard Steiner

Foto: Nabaa Alawam

 B Wenzbauer
 Richard Steiner
 Mein Wächter



17 Dorfzentrum – Festsaal 2. Etage
 Hotspot Fieberbrunn
 DIE GALERIE

KUNSTFIEBER ist eine alle zwei Jahre stattfin-
dende Veranstaltung der Marktgemeinde Fieber-
brunn. Der Festsaal gehört jenen Künstlerinnen, 
die hier ihren Lebensmittelpunkt haben oder 
hatten. Das gehört sich so und vermittelt auch 
die Werte dieses in seiner Form einzigartigen 
Kunstfestivals. Seit Beginn von KUNSTFIEBER 
sind die Künstlerinnen ein wertvoller Teil, die 
Inszenierung im Festsaal ist spannend und er-
bauend zugleich. 
Schon am Samstag erleben wir hier etwas ganz 
Besonderes, fast ein Experiment. Mit großarti-
gen und hochkarätigen Interpreten: Gavis Man-
de wird live ein Bild malen, Andrea und Marcel 
Wieser sowie Martin Malaun werden ihn genau-
estens dabei beobachten und die Entstehung 
des Werkes musikalisch improvisierend beglei-
ten. Große Momente für Ohr und Auge. 

Bild: Doris Bergmann

Bild: Anna Maria Hechenberger

Annemarie Hechenberger
Doris Bergmann
Carla Würtl
Barbara Hinterholzer
Magdalena Trixl
Nadja Schilling
 

Bild: Carla Würtl

Bild: Barbara Hinterholzer



18 Dorfzentrum – 2. Etage
 Büro Bildmaterial – Martin Hautz
 
 RADIO KUNSTFIEBER

Dieses Mal zieht RADIO KUNSTFIEBER mit seinem 
Sendestudio in die Räumlichkeiten von BILDMATERIAL 
und wird von dort aus das zweitägige Radioprogramm 
in Zusammenarbeit mit dem Filmklub Fieberbrunn ge-
stalten. Interessante Studiogäste werden erwartet und 
das Publikum ist herzlich willkommen. Einzige Auflage: 
leuchtet die Lampe „LIVE ON AIR“ rot, ist Ruhe erbe-
ten. Das KUNSTFIEBER RADIO wird über Kabelfernse-
hen Pillersee im Kanal der Bergbahnen ausgestrahlt. 
Ebenfalls erfolgt ein Livestream zum Einsehen und zum 
Nachsehen auf www.kunstfieber.at. Weltweit!

Das Moderatorenteam: Doris Bergmann (Intendantin), 
Ines Niederwieser und Martina Kurz
Sendezeiten: Sa + So 10:00 – 17:00 Uhr

19   Sparkasse Foyer
 Gabriele Kaufmann    
 Aquarelle

Gabriele Kaufmann lebt in Innsbruck, sehnt sich aber sehr, bald 
wieder nach Fieberbrunn zurückzukommen, denn sie hat einige 
Jahre hier gearbeitet. Aus ihren Bildern strahlt Lebensfreude 
und man spürt ihre Leidenschaft zum Malen. Sie hat sich sofort 
mit dem Raum in der Sparkasse angefreundet und wir freuen 
uns auf ihre Werke.      
       
  

Bilder: Gabriele Kaufmann

 A Ortseinfahrt
 Reinhard Walder
 LITFASSSÄULE



20 Johanneskapelle
 Bernard Embacher
 KLANGBILD (Videoperformance) 

Der ohnehin schon künstlerisch wertvollste Raum 
des Ortes - dank der Fresken von Matthäus Günther 
- wird von Bernard Embacher in eine Klangwolke ge-
taucht, die man nicht nur hören, sondern auch sehen 
kann. Zur Musik des genuesischen Komponisten und 
Pianisten Guido Priano werden uns statische Bildse-
quenzen präsentiert, eine „Abholung“ der besonde-
ren Art, zum Innehalten und Genießen. Bernard Em-
bacher pendelt zwischen Genua und St. Johann, in 
beiden Destinationen ist seine Kunst zuhause, kein 
Experiment wird gescheut, ob großformatig oder de-
tailverliebt. 

21   Intersport Günther
 Stefanie Berger 
 Malerei

Und wieder darf KUNSTFIEBER mit 
einem großen Talent aufwarten: Die 
gebürtige Osttirolerin Stefanie Berger 
ist vielseitig begabt und voller Lebensfreude, die man in ihren 
Werken miterleben darf. Sie schafft es, Räume unterschied-
lichster Art, in ein individuelles Flair zu tauchen. Ob Arcyl, ob 
Aquarell, oder aber auch in Form von feinen Stickereien. 
Große Freude und eine Bereicherung für KUNSTFIEBER.

22   FEVN-HÄUSL
 Elisabeth Pendl
 Seifenspiele

Das schmucke Häuschen am Beginn des Kirchweges ist inzwi-
schen die Zentrale des Regionsmarketings. Hier begegnen wir 
Produkten, die im nahen Umkreis oder vor Ort produziert werden 
und für Identität und Tradition stehen. Elisabeth Pendl beschäftigt 
sich seit Jahren mit der Produktion von feinen Seifen, eine ural-
te Wissenschaft in Sachen Körperpflege. Ob man es glaubt oder 
nicht, es gibt auch die KUNSTFIEBER-SEIFE, ob sie „fieberreini-
gend“ sein wird, bleibt eine offene Frage, aber magisch duftend 
ist sie garantiert. 

Foto: Bernhard Embacher

Foto: Stefanie Berger



23 Pub Rusty Joe’s
 Ingrid Pfeifauf
 Tonfiguren / Keramiken

Das Pub befindet sich im ältesten Wirtshaus des Ortes, die 
Gewölbe sind echt und die Aura der Räume taucht uns in eine 
Symbiose zwischen großer Geschichte und gelebter Wirts-
haustradition. Dort stellt Ingrid Pfeifauf ihre genialen Figuren 
aus, teils skurril, teils humoristisch, stets eine Situation erzäh-
lend. Kurzum eine Augenweide für Liebhaber des Begreifbaren, 
anmutig und schön. Übrigens, Ingrid ist die Schwiegertochter 
des legendären Gustav Pfeifauf, der als Ordnungshüter, sprich 
Gendarm, bereits in einer ganz anderen Kunstform Geschichte 
geschrieben hat. Tauchen wir hinein, in die Wunderwelt von 
Ingrid Pfeifauf, es lohnt sich.

Foto: Ingrid Pfeifauf

24   Heimatverein Pillersee
 Armin Rainer
 Karikaturen

Jetzt steigt die KUNSTFIEBERKURVE unaufhör-
lich an, wir folgen dem roten Band und lassen uns 
in die humoreske Welt des Armin Rainer entführen. 
Erleben wir Zeigeschichte aus der Hand eines Ka-
rikaturisten. Der Architekt und „Hut-Philosoph“ aus 
unserer Nachbargemeinde St. Johann interpretiert 
die verrücktesten Ereignisse unserer Zeit seit uns 
der Corona-Virus zu neuen Wegen gezwungen hat, 
auf pikante Art und Weise, gewürzt mit gezeichneten 
Anekdoten, die manchmal erst beim zweiten Hin-
schauen wortwörtlich ins Auge stechen. Und der Be-
such kann gesellig werden, dafür sorgt der Künstler 
eigenmächtig. 
      
  

Fotos: Armin Rainer



Bild: Ägidius Keuschnigg

26 Pfarrkirche Primus und Felizian
 Fresken von Wolfram 
 Köberl (1927-2020)
 Die Kunst des Dreidimensionalen

Ein Trompe-l’œil (frz. „täusche das Auge“) ist eine 
illusionistische Malerei, die mittels perspektivischer 
Darstellung Dreidimensionalität vortäuscht. So be-
schreibt die Wissenschaft, oder in diesem Fall Wiki-
pedia das Phänomen, das der Tiroler Maler Wolfram 
Köberl auf die Decke unserer Pfarrkirche gezaubert 
hat. Der Blick zum Himmel ist freigegeben, Wasser 
rinnt herunter, man möchte es geradezu auffangen, 
Stuckaturen erheben sich wie aus dem Nichts. Ein 
Meisterwerk an Freskenmalerei, ein Raum der Stille 
und Bewunderung.
 
Ein ganz besonderes Erlebnis ist die Aufführung 
der „Rohrauer Messe“, komponiert vom Südafrika-
ner Shane Woodborne, einstudiert vom Kirchenchor 
Fieberbrunn unter der Leitung von Hannes Hase-
nauer, begleitet von einem hochkarätigen Orches-
ter. Zu erleben am Samstag, den 15. 11. 2025 um 
19:00 Uhr ebendort. 

Die Kirche ist geöffnet und beleuchtet.

25   Pfarrhof
 Brigitte Wanker  – DURCHBRUCH
 Ägidius Keuschnigg  – KREUZWEG 
 „Einsamkeit und Machtlosigkeit“

Durchbruch kann zweierlei bedeuten, man dringt in einen Raum 
ein oder man bricht aus einem Raum heraus. Bei Brigitte Wankers 
Aufarbeitung eines wahren Traumas geht es um den Ausbruch, 
das Licht am Ende des Tunnels, der Schein, die Hoffnung, die Be-
freiung. Für ihre berührenden und teils beängstigenden Arbeiten 
hat die Künstlerin die dicksten Mauern des Ortes gewählt, um zu 
beweisen, dass es überall Wege geben muss, die ins Licht führen, 
vor allem, wenn kindliche Unschuld der Grund ist, warum man 
hinter den Mauern gelandet ist. Ein Thema, das uns fast täglich 
begleitet, der einzige Weg zum Loslassen führte die Künstlerin 
über die Kunst. Prädikat: wertvoll.

Ägidius Keuschniggs fantastischer Kreuzweg ist die kongenia-
le Ergänzung zum vorher Erlebten, er wagt sich an die großen    
Themen der aktuellen Weltgeschichte 
und spannt den Bogen von der
Einsamkeit zur Machtlosigkeit. 
Der Pfarrsaal bietet sich für diesen 
nicht einfachen Weg geradezu an, 
die großformatigen Werke erzählen 
eine ebenso große Geschichte. 
Auch diese Themen müssen Raum 
bekommen, KUNSTFIEBER ist mehr, 
KUNSTFIEBER hat Mut zur Offenheit. 



27 Volksschule Markt
 Verein Kitzbühel Aktiv 
 GEMEINSCHAFTSAUSSTELLUNG
 Volksschule Pfaffenschwendt
 Optische Täuschungen

Mit großer Freude haben wir die spontane Zusage des Vereins 
Kitzbühel Aktiv entgegengenommen. Die Gemeinschaftsaus-
stellung präsentiert eine großartige Bandbreite der bildenden 
Künste, die Liste und Qualität der Aussteller/innen liest sich 
wie das „who is who“ der regionalen Szene. Auch Österreichs 
berühmtester und vielfach preisgekrönter Mundmaler, Paulus 
Ploier aus Straß im Attergau, hat seine Präsenz zugesagt und 
wird uns mit der Kunst des Mundmalens vertraut machen. Und 
wer diese Ausstellung mit perfekter Barmusik von Olga Bala-
bon genießen will, der besuche diese Räume an beiden Tagen 
um 16:00 Uhr, am Sonntag noch mit Tanzeinlagen der Tiroler 
Ballettschule. 

Bild: Paulus Ploier

Bild: Elisabeth Ramsauer

1 Sylvia Eberl  
 aus Kirchdorf in Tirol 

2 Margit Eder aus Saalfelden 

3 Bettina Krummel aus Going am Wilden Kaiser 
4 Doris Past  aus Kitzbühel 
5 Brigitta Peinsipp aus Kirchdorf in Tirol 
6 Beatrice Pistoja aus Kirchdorf in Tirol 
7 Paulus Ploier aus Straß im Attergau 
8 Elisabeth Ramsauer aus Aurach bei Kitzbühel 
9 Cäcilia Schlapper aus Walchsee
10 Andrea Schnederle-Wagner aus St. Johann in Tirol 
11 Volkmar Wanders aus St. Johann in Tirol 
12 Gerry Wörgartner aus St. Johann in Tirol 

So. 11:00 Uhr Matinée mit der ukrainischen Konzertmeisterin 
Olga Balabon in der Aula der VS Markt
Auch die Volksschule Pfaffenschwendt bringt sich mit Werken 
zum Thema Magie bei KUNSTFIEBER ein, sie beschäftigen sich 
mit optischen Täuschungen, präsentieren sie und wir Erwachsene 
werden drauf reinfallen, mit Sicherheit!



Foto: Dr. Dub

28  Sozialzentrum Pillerseetal
 Heidrun Edelsbacher
 SCHRIFTBILDER
 Bewohner Sozialzentrum
 KUNST IM INNENHOF 

Mit den kreisrunden Bildern von Heidrun Edelsbacher scheint 
sich der große KUNSTFIEBER-KREIS zu schließen, der lange 
Weg lohnt sich auf jeden Fall, denn im Sozialzentrum wird der 
Kunst seit Anbeginn ein sehr großer Stellenwert eingeräumt. 
Und die Räume sind wieder einmal grenzgenial, um Kreativität 
zu präsentieren. Der Bewegungsraum ist den Werken von Hei-
drun Edelsbacher gewidmet und wir erleben Schriftbilder, die 
sich gleich einem Mantra im Kreise spiralförmig nach innen be-
wegen, wir erleben eine Inszenierung, die ihresgleichen sucht. 
Ein großer Moment geht am Sonntag ab 14:00 Uhr über die 
Bühne, Heidrun Edelsbacher hat sich einen ganz besonderen 
Satz ausgesucht, den sie live zu Papier bringen wird. KUNST-
FIEBER zum Zusehen und zwischendurch ein Besuch im 
Künstlercafé, bekannt für herrliche Kuchen und außergewöhn-
licher Atmosphäre. 
 
Im Innenhof wird uns einmal mehr bewusst, dass Kunst zeit-
los ist und auch im Haus der Kreativität der Bewohner/-innen 
Raum und Zeit gewidmet wird. Zum Beispiel mit dem Kuss 
von Gustav Klimt, der übrigens seinen ersten Sommerurlaub 
in Fieberbrunn verbracht hat, eine Meisterarbeit in der Go-
belinstickerei von Mitzi Stocker, inzwischen stolze 86 Jahre 
alt. KUNSTFIEBER ist generationenübergreifend, dieses Jahr 
ganz besonders. Und international. Ein wenig stolz dürfen wir 
da schon sein. 

 

29  Klubarbeit – Sonntag special 
 Dr. Dub – Schallplattenproduktion
 TAG DER OFFNEN TÜR

Eigentlich hat die Renaissance der Schallplatte schon 
längst begonnen, aber die Dr. Dub’s waren eine der ganz 
Frühen, die sich diesem Genre gewidmet haben. Ein Be-
such der Studios der Klubarbeit ist immer ein Erlebnis, 
ob in Sachen Musik, in Sachen Video, in Sachen Internet 
oder eben in Sachen Vinyl, sprich Schallplatte.
Wer live eine Produktion erleben will, kann dies am Sonn-
tag ab 14:00 Uhr tun, da werden die stärksten KUNSTFIE-
BER Musikproduktionen des Vortages auf Vinyl gepresst, 
besser gesagt geschnitten. Natürlich mit einem echten 
Diamanten, Qualität kommt eben nicht von ungefähr.

Bild: Edelsbacher



PROGRAMMHÖHEPUNKTE
*Alle Zeitangaben mit Vorbehalt.

13:00 – 13:45 Gold prämierter Film 
 „Expedition Kigital“ (15 Min)   
                        anschl. Künstlergespräch „KI trifft Kunst“ mit 
 Darsteller und KI Spezialist Stefan Brinkmann, 
 KI Künstler: Patrice Bruvier, Künstler 
 handgemachter Werke: Manfred Fuschlberger 
 & Statements v. Komponist Marcel Wieser
 Musikblock (einheimische Künstler, Talente Schätze) 
13:45– 14:30 Memorys | Kapellmeister Georg Foidl:  
 „Leidenschaft nach Noten“ u.w. / Filmbeitrag
14:30– 15:00 Time for Music | Markus Niedermoser 
 ”Weirdo” | neue Single ALIVE 
15:00 – 15:30 Live im Festsaal: Maler Gavis Mande mit Musik 
 Ensemble Andrea & Marcel Wieser, 
 Martin Mallaun | Interview
15:30– 16:30 Live im Studio: Miniworkshop Beat Box mit 
 Performance des Beatboxers Manuel Gasteiger
 & Musik von „The Greets“ – die jüngste Band des Bezirk
 Musikblock (einheimische Künstler, Talente Schätze)
16:30 – 17:00 Live im Studio:  Musiker & Songwriter 
 Killian Siorpaes „Kiksio“ aus Fieberbrunn 
17:00 Verabschiedung, 
 Veranstaltungshinweis Sonntag und Musikoutro

Kunstfieber Radio – Radioprogramm 
„Magie“  – Kunstfieber erscheine!
Samstag & Sonntag | 10:00 – 17:00 Uhr Radioprogramm im Rahmen 
zur Ausstellung Kunstfieber mit 30 Künstlern & Live Acts
Leitung: Wolfgang Schwaiger Filmklub Fieberbrunn, Programmin-
tendanz: Doris Bergmann, Redaktion/Moderation: Ines Niederwie-
ser, Martina Kurz

Samstag – Magie der Kunst
 
10:00 – 10:30  Intro & Live Kick OFF – 
 Kick off Kunstfieber mit Zauberspruch 
 Musikblock ca 10 bis 15 Minuten 
 (einheimische Künstler, Talente Schätze)
10:30 – 11:00 Kraft der Gedanken & Magische Experimente |   
 Filmbeitrag Martina Kurz/Filmklub Fieberbrunn
 Musikblock (einheimische Künstler, Talente Schätze)
11:00 – 11.30 Live aus der Zentrumsgalerie |  
 Vernissage des Künstlers Jixin Wang 
 Musikblock (einheimische Künstler, Talente Schätze)
11:30 – 12:00 Time for Music 
12:00 – 13:00 1 Stunde Filme des Filmklubs Fieberbrunn 
 (Club Delicous, Die Propheten uvm.)
 Musikblock (einheimische Künstler, Talente Schätze)



KUNSTFIEBER KULINARIK

1  Bäckerei Maislinger
 (Kaffee, Gebäck, Kuchen...)
 Samstag bis 17:00 Uhr
 Sonntag bis 11:00 Uhr geöffnet

2  Castello Bar (Café, Drinks, Snacks…)

3  Pick Nick Ossi – Restaurant
 (Kebab, Pizza, Burgers…)

4  Brotkultur – Bäckerei – Café
 Samstag bis 13:00h geöffnet
 Sonntag geschlossen

5  Piet’s Steakhouse
 bürgerliche Küche - Steakhouse
 Samstag und Sonntag ab 12:00 h geöffnet

6  Rusty Joe’s Pub (Neue Post) – Pub, 
 Guinness, Café und Kuchen
 Geöffnet ab 10:00 h

7  Künstlercafé Sozialzentrum
 Samstag und Sonntag 10:00 – 17:00 geöffnet

Sonntag – Magie der Stimmen und Räume
10:00 – 10:45 Kirchenchor & Kirchenkunst, 
 Rohrauer Messe nach Shane Woodborne 
10:45 – 11:00 Musikblock ca 10 bis 15 Minuten 
 (einheimische Künstler, Talente Schätze) 
11:00 – 12:00 Live Filmklub Fieberbrunn | “Making of  
 Kunstfieber Radio”: (ca. 20 Min, Filmclub) 
12:00 – 13:00 1 Stunde Filme des Filmklubs Fieberbrunn
 St.Ulbrunner Filme, Kabarett Maultaschen 
13:00 – 13:15 Live Tanzperformance  | TSZ Pillerseetal
 Magdalena Trixl
13:15 – 13:30 Musikblock ca 10 bis 15 Minuten  
 (einheimische Künstler, Talente Schätze)
13:30 – 14:00 Time for Music |  Studiogast : 
 (Gitarrist Agustin Castilla-Avila)
14:00 – 14:30 Filmbeitrag Martina Kurz | Brigitte Wanker - 
 „Das Gedächtnis der Mauern“  
14:30 – 15:00 Time for music 
15:00 – 15:30 Künstlerstimmen & Nachberichte, Kunstfieber Revue
15:30 – 16:00 Musikblock Shlong oder The Greets – 
 jungste Nachwuchsband
16:00 – 16:40 Interview mit heimischer Band „Rumoured Facts“
16:40 – 17:00 Finish mit Verabschiedung Team 
 Rückblick auf Wochenende, Musikoutro 

*Alle Zeitangaben mit Vorbehalt.
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